
Das alles leistet der Wald

Er schützt uns. Der Wald bietet 
Schutz vor Steinschlägen, Murenab-
gängen, Lawinen und Hochwasser. 
Die Bäume bremsen den Wind und 
schützen den Boden vor Verwehung 
und Austrocknung.

Er rEguliErt das Klima und 
produziert den für uns lebensnot-
wendigen Sauerstoff. Waldbäume 
filtern die verschmutzte Luft mit ih-
ren Nadeln und Blättern.

Er rEinigt unsEr WassEr.  
Der Wald filtert und speichert Regen-
wasser. Das Wasser sickert langsam 
und gefiltert zum Grundwasser ab 
und bildet Quellen für unser Trink-
wasser. 1 m2 Waldboden speichert 
bis zu 200 Liter Wasser.

Er schafft ruhE. Eine wichtige 
Waldfunktion ist der Lärmschutz. Ein 
Waldstreifen mit 100 m Breite hat die 
gleiche Lärmschutzqualität wie eine 
Lärmschutzwand an der Autobahn.

Er ist lEbEnsraum. Nicht zuletzt 
ist unser Wald Lebensraum für zahl-
reiche Tier- und Pflanzenarten. Zudem 
dient er uns Menschen auch zur Erho-
lung.

Er biEtEt uns hOlz. Die Bewirt-
schaftung unserer Wälder sorgt für 
Holz und für die Erhaltung sämtlicher 
Funktionen des Waldes.

Im Wald wächst nicht nur Holz. Er leistet für uns Menschen noch viel mehr 
– und das kostenlos.
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Arbeitsplatz Wald
dEr Wald ist Arbeitsplatz und Rohstofflieferant in einem. Die Forstarbeit 
trägt erheblich zur Verbesserung der Einkommenssituation der Waldbesit-
zer, zur Stärkung des ländlichen Raumes und zum Erhalt der landwirtschaft-
lichen Betriebe bei.

WaldWirtschaft ErfOrdErt 
KönnEn! Dank moderner Arbeits-
geräte, Schutzausrüstung und Aus-
bildung ist die Forstarbeit nicht mehr 
die „Knochenarbeit“. Die Waldarbeit 
zählt jedoch nach wie vor zu den an-
spruchsvollsten Tätigkeiten.

gEfahr durch WaldarbEit 
– Bitte nicht betreten! Waldflächen, 
Straßen und Wanderwege können 
für die Dauer von Forstarbeiten ge-
sperrt werden und dürfen nicht be-
treten werden. Das Ignorieren solcher 
 Tafeln kann lebensgefährlich sein!

strassEn und WEgE werden 
gebaut, um eine ökologische und 
kleinflächige Waldbewirtschaftung 
zu ermöglichen.



Uns gehört der Wald
Oberösterreich hat eine Waldfläche von 498.000 Hektar (ha), das heißt,  
41,6 % von Oberösterreich sind bewaldet.

WaldbEsitzEr, förstEr und fOrstarbEitEr kümmern sich um 
den Wald. Sie wissen, welche Bäume gefällt werden müssen und welche 
 neuen Bäume gepflanzt werden sollen. Nur ein gepflegter Wald ist gesund, 
stabil und liefert wertvolles Holz.

WaldbEWirtschaftung  
erfolgt nach Plan und unter Beglei-
tung von Forstleuten. Die zuneh-
mende forstliche Ausbildung der 
Waldbesitzer sorgt für eine fach-
gerechte Bewirtschaftung.

103.000 ha
fOrstbEtriEbE 
Forstbetriebe (über 200 ha) 
haben einen Anteil von 21 %.

141.000 ha
östErrEichischE 
bundEsfOrstE ag 
Den Bundesforsten 
(=Staatswald) 
gehören 28 %.

254.000 ha
KlEinWald 
Rund 51 % der oberöster-
reichischen Waldfläche 
gehört bäuerlichen 
Betrieben (unter 200 ha).
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Waldland Österreich

Wald in Oberösterreich

unsErE WÄldEr werden nach-
haltig bewirtschaftet. Nur 80 % des 
jährlichen Holzzuwachses werden 
genutzt. Es wächst also immer noch 
mehr Holz zu als entnommen wird.

Der Holzvorrat nimmt zu.

diE WaldflÄchE hat seit 1961 
um 300.000 ha zugenommen.

Die österreichische Forst- und Holz-
wirtschaft ist neben dem Tourismus 
der wichtigste Devisenbringer der 
heimischen Wirtschaft

ca 300.000 ha 
= Mühlviertel
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 Holzvorrat  Jährliche Holzernte 
(Durchschnitt der jeweiligen Periode)
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Quelle: BFW, Österreichischer Waldbericht 2012, Lebensministerium
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ObEröstErrEich hat 
498.000 Hektar Wald, 
das entspricht 
41,6 % der Landesfläche. 

JÄhrlich werden in Ober-
österreich etwa 3 Millionen 
Kubikmeter (m³) Holz 
geerntet und zu Bauholz,  
Papier, Faserholz und 
Brennholz weiterverarbeitet. 

dEr Wald in  Oberösterreich 
ist Arbeitsplatz für 70.000 Menschen. 



Wald als Klimaschützer

allE lEbEWEsEn brauchen Sauerstoff (O2) um atmen zu können. Der 
Wald produziert aus dem Kohlendioxid (CO2) der Luft den für uns wichtigen 
Sauerstoff (O2) und das Holz. Die Bäume des Waldes sowie das verbaute 
Holz speichern große Mengen an Kohlendioxid (CO2). 1 Kubikmeter ver-
bautes Holz speichert 1.000 kg (Kilogramm) Kohlen-
dioxid (CO2). Der Wald wirkt dem Klimawandel ent-
gegen und ist somit ein wichtiger Klimaschützer.

dEr mEnsch verbrennt immer 
größere Mengen an Erdöl, Erdgas 
und Kohle. Dabei entsteht Kohlen-
dioxid (CO2) das für den Klima-
wandel verantwortlich ist.
Auch bei der Verbrennung von Holz 
entsteht Kohlendioxid (CO2).

dEr WichtigE untErschiEd 
ist, dass beim Verheizen von Holz 
nur so viel Kohlendioxid (CO2) an 
die Atmosphäre abgegeben wird, 
wie der Baum während seines 
Wachstums aus der Luft aufge-
nommen hat. Heizen mit Holz ist 
also klimaneutral.



Bäuerliche Fachverbände –  
Ihre kompetenten An sprech partner

Seit mehr als 50 Jahren handeln wir im Interesse von Ober-
österreichs Waldbesitzern und zählen bereits mehr als 27.000 
Mitglieder, die von rund 160 örtlichen Waldhelfern betreut 
werden. Als kompetenter Ansprechpartner für forstliche 
Anliegen sehen wir unsere Hauptaufgaben darin, unsere Mit-
glieder professionell bei der Holzproduktion zu unterstützen 
oder die gesamte  Organisation der Holz nutzung durchzu-
führen. Die transparente und zahlungssichere Vermarktung 
von Rund- und Energieholz bei zahlreichen Abnehmerfirmen 
sichert die Erlösoptimierung unserer Mitglieder.

BäUerlIcher WAlDBesItzerverBAnD OÖ
Auf der Gugl 3, 4021 Linz, Telefon: 0732/655 061-0, Fax: 0732/655 061-900
bwv@waldverband-ooe.at, www.waldverband-ooe.at

BiomasseverBand OÖ

1992 wurde der Biomasseverband OÖ als eine Arbeits-
gemeinschaft der Landwirtschaftskammer OÖ für die 
beratende Unterstützung beim Errichten der ersten 
 Biomasse-Heizwerke gegründet. Seit 2005 übernehmen wir 
als Technisches Büro für Energietechnik auch die  Planung 
und das Qualitätsmanagement von Heizwerken. Der Bio-
masseverband bietet zusätzlich Beratung in den Bereichen 
Kraft-Wärme-Kopplung (KWK), Biogas, Biotreibstoffe, 
 Photovoltaik und Solarenergie. Mit unserem Know-how 
unterstützen wir gerne unsere Kunden bei der Realisierung 
von Energie projekten.

BIOmAsseverBAnD OÖ 
Auf der Gugl 3, 4021 Linz, Telefon: 050/6902-1630, Fax: 050/6902-91630 
biomasseverband@lk-ooe.at, www.biomasseverband-ooe.at

Wir sind Landwirte aus Oberösterreich, die mit großer  
Sorgfalt, Erfahrung und Einsatz Bäume für die Zukunft  
produzieren. Mit unserem Engagement sichern wir den  
Fortbestand der heimischen Wälder und steigern den  
Holzertrag unserer Kunden. Die Produktpalette erstreckt  
sich von unterschiedlichsten Nadel- und Laubhölzern 
in verschiedenen Sortierungen 
bis hin zu einer großen Auswahl 
an Landschaftsgehölzen und 
Christbaumpflanzen.

BäUerlIche FOrstpFlAnzen-züchter 
Helbetschlag 30, 4264 Grünbach, Telefon: 07942/73407, Fax: 07942/73407-4
bfz.gruenbach@aon.at, www.bfz-gruenbach.at
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